
Gerade die Werktags-Perikopen, die hne Erarbeitung, Desten en! vorher,
viele Tıstien überfordern würden, können TSt eigentlich einer wirkliche: Be-
reicherung werden, WI1Ie sS1e VO der Liturgiekonstitution gewollt Wa  H Es dürfte nicht
und Tauchie jetz‘ auch Nnıcı Priıester geben, die hne für die mitfeiernden hri-
sien un für sıch selbst die werktagıge lturgıe Telern. Bußakt un! Fürbitten wird INa

Teıllıci —OO anderswoher“ erarbeıten muUussen. Lippert

Werktags-Taschenmeßbuch, Deutsches Mefßbuch 1l Regensburg 1976 Verlag Friedrich
Pustet 132 3448 ” geb
Nunmehr leg uch die Parallel-Veröffentlichung ZU W ochentags-Schott VO  < AÄhnlich wıe
der cho auf orgegebenes zurückgreifen konnte (die biıblıschen Einführungen un die
Heiligenleben ın den bisherigen Schott-Lektionarien), bietet uch das ustet-Messbuch Ma-
terlal, das bereits anderweits zugänglıch ist, allerdings I11UT 1m großen, für den gottesdienst-
lıchen ebrauc estimmten Format (Gottesdienst Werktagen). Dieses Werktags-las  en-
meßbuch bietet, WwWIe uch das Sonntags-Iaschenmeßbuch, die eigentlı  en liturgischen exie
des Altarmeßbuchs azu den Inhalt des ektionars el wIird Iur jeden Tag die iturgle
In einem Ganzen dargeboten, lexte VO  ; Missale un: Lektionar sınd einem (Gjaanzen
verwoben. Das ist e1INer der Zahlreichen Stärken dieser Ausgabe bDber die amtlichen
exie hinaus bietet das Buch nıcı 1U Einführungen den Lesungen (und Heiligenleben),
sondern iur die Wochen 1mM Jahreskreis noch Jjeweils einen Tagesgedanken, die „Bıtte
Vergebung“” (= Bußakt) un!:! Fürbitten SO hat INa für jeden erktag e1Nn vollständiges
Formular bel den Heiligenmessen, den Communemessen uUun! den Messen estimmten
Anlässen ist das Angebot Nn1ıC ausführlich; azu sind die Lesungen den Messen
ın besonderen nliegen und den Votlivmessen Ee{was unübersichtlicl disponiert). Hıier
1eqg Iso U die ilgenar des Buches, die sicher VON Vielen als wohltuen! empfunden
werden wird: elner bestimmten Eucharistiefeler finden sıch die emente, wenigstens
füur die Wochen des liturgischen Jahres, geschlossen beieinander. Doch lıegen ler
auch die Schwaächen dieser Pu  ıkatiıon das Zzu Fertige verleitet uUunkrıtls:  em N/OT=
lesen. Leicht werden QUS Arbeitsanregunge: Vorlesetexte Allis solche SInd ber die „lages-
gedanken“, auch die Einführungen 1n die Perikopen ohl gedacht. Zumindest sind
S1e SULISULSCH gehalten. Doch bieten S1e oft Wwen1g Ers  l1eßung des biblıschen Gehalts,
er 1n Wen1g gewaltsame „Anwendungen“ 1M Stil des A0 mussen auch WIT . uch
die Fürbitten entspreche: 1U sehr selten den Leıitlinıen der seinerzeitigen roömischen
Nregung, Was den inneren Duktus un diıe Zahl eirı les annn bel den meıst
dreiteiligen Werktagsfürbitten eich korriglert werden, indem eiıne vierte urbıtitie HUL die
Felernden sSe hinzugefügt WIT! Die Heiligen-Kurzbiographien sind wirklıch sehr kurz.
Vergleicht INla  - sS1e mıt denen des Altarmeßbuchs (als einer orm „mittlerer Lange”), wird
der Unterschied deutliıch Diese KuUurze Panegyrik vermeiden, nımmt ber auch die
ar un: die Frische Folklorisch-Buntes wIıird ebentalls eher verschwlilegen (Z das Vvolks-
umlıche Vertrauen auf die Christophorus-Bilder), ler un! dort wird Unvollständiges ZU.

Klischee (SO wird nicht rwähnt, daß Del Jo 1,17/—27 artha oilenbar tieferen Jlau-
ben hat als Marla im Pendant 10,38—42). er werden Der schwler1ıge Sachver-

geschickt zusammengerafft (Z Modernismusproblematik be]l 1USs Dieses
Meßbuch wird, es In a.  em, Iiüur sehr, sehr viele Benutzer 1ne w1ıllkommene rbeitshilfe
sein. Teililıc können die sehr Nnapp gehaltenen bıblischen Einführungen: nicht e1ine Ausein-
andersetzung mıiıt dem lext erübrıgen. Man darf sıch SOW1eS0 auf keine Arbeitshilfe ganz
verlassen. Denn Verständnishilfen für die iturgie sind, VON den Texten abgesehen, ben
Hılfen ıne große wird das Pustet-Meßbucl sicherliıch SeIN.,. Unertfin:  ich ist und
bleibt Teilıch (wie häufig gesagt werden WIT| das CGanze 1n einem Band VOon
Der 3500 Seiten? uch SIOT — daß die Seitennummern innen abgedruckt Sind, daß S1e
oft schwer ichtbar S1nd. Lippert
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Pastoralliturgische Reihe Verbind. Zeitschr. Gottesdienst. Hrsg. Litur-
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Es ist OIt nıchts weniger als kandalos, wıe MC Priestern ber die „Sterilitä der etzigen,
oIifNnzıellen iturgie geklagt wird, die gle:  zeltig das eue Meßbuch wenig kennen. Doch
ıst zuzugestehen: der geplagte, mıiıt Zeitnot ringende Praktiker wIird bei selnen
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